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Zur Ermordun n des da a

König Niexanders und Dragas

Als das ſerbiſche Königspaar ſich am Abend jener Mordnacht zur
Ruhe begab da ahnte weder der König noch die Königin daß ſie zum
letzten Mal ihr Schlafgemach aufſuchten und in wie fäher ſchreckensvoller
Weiſe ihr Schlummer unterbrochen werden würde ſehen auf unſerem
Bilde in dem großen Zimmer das Betit welches das Ehepaar unter den
Revolverſchüſſen und den Dynamiterploſionen die durch den weiten Palaſt

hallten verließ die Decken liegen noch genau ſo wirr durcheinander wie
die eindringeuden Offiziere ſie fanden Es muß ein entſetzensvolles Er
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es von dieſen in der Mordnacht verlaſſen wurde
und vielleicht wird es

Königspaar in dem Augenblick
ſchon eine Kenntnis von dem ganzen Umfange der Gefahr hatte
König und die Königin flüchteten bekanntlich aus dem Schlafzimmer

die Mörder hatten eine ganze Zeit zu ſuchen
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der Königin DragaDas Toilettenzimmer links die S
las tür r durch die das Königspaar flüchtete

Neben dem auf unſerem Bilde ſichtbaren Toilettentiſch auf dem man J Schreckensnacht ab Man hatte ſchließlich doch geſehen daß es ſich nicht
noch die verſchiedenen Gegenſtände ſieht die eine Dame zu ihrer Toilette um ein en ſter ſondern um eine Tür handelte und man fand endlich die
braucht ſehen wir in der Wand eine Tür Dieſe Tür hat bei der Kata Opfer Die letzten lugenblicke des Königs und der Königin ſind oft genugſtrophe inſofern eine Rolle geſpielt als ſie von den Mördern für ein geſchildert worden nd die Vorgänge ſind ſo entſetzlicher Natur daß man

Fenſter gehalten wurde Man wußte zunächſt nicht daß die Tür in ſie jetzt am beſten mit Schweigen übergeht Die Erinnerung daran aber
ſeinen kleinen Raum führte der zur Aufnahme von Kleiderſchränken diente wird wahrſcheinlich niemals aus dem Gedächtnis der ziviliſierten Nationen
Das geängſtigte Königspaar hatte ſich hier hineingeflüchtet und in gelöſcht werden können
dieſem kleinen Raum ſpielten ſich denn auch die letzten Szenen der

e r J ſein Rad draußen neben den Eingang geſtellt hatte Er wählte einenKleine Chranin Anzug im Werte von 30 Mark und legte ihn auch ſogleich an während
nun der Eeſchäftsmann gleichzeitig einen zweiten Kunden abfertigte ſetzte

Berlin 21 Juni Tötung eines Elefanten Zur Tötung ſich der Radfahrer mit dem noch nicht bezahlten neuen Gewand auf ſein
des Elefanten Omar ſah ſich dieſer Tage die Direktion des Berliner
Zoologiſchen Gartens genötigt um dem unheilbaren Leiden des
ein Ende zu bereiten Omar litt an einem
ihm ſeit längerer Zeit Schmerzen bereitete eine Krankheit die ſich bei
lange in der Gefangenſchaft befindlichen C inf derBewegung im engen gen und Stehen an der Kette oftmals einſtellt

Das Anketten namentlich ließ ſich bei Omar zeitweiſe nicht umgehen
da derſelbe nach Art älterer männlicher Elefanten mitun wochenlang
ſehr bösartig war ſelbſt gegen den eigenen Wärte Nach dem
begann Omar ſich auch am Tage zu legen offen nfolge groß
Schmerzen beim Stehen Eines Tages blieb er liegen und erhob ſich
überhaupt nicht mehr So lag er Tage lang nahm noch etwas Futter
an war aber ſonſt ganz apathiſch und bald ſich alle j
jangenehmen Erſcheinungen ein wie ſie bei lange liegenden Kranken un
wermeidlich ſind bei ſolch rieſiger Körpermaſſe wie in dieſem Falle aber
in ſehr verſtärktem Maße ſich be mertbar machen So mußte es ſchließlich

t u eals ein notwendiger Akt der Humanität erſcheinen den Kranken zu erloöſ
und das geſchah denn auch ſehr raſch und einfach indem ihm mittels
eines ſtarken Drahtſeils und Flaſchenzuges der Hals zugeſchnürt wurde
Der Elefant fiel alsbald nach dem Anziehen des Seils i ver wußt

h iitt m vloſigkeit weil das Blut Gehirn abge
noch einige ſchwache Bewegungen mit den Füßen ell traten
alle die charakteriſtiſchen Reaktionen ein wie ſie auch bei Verbrechern nach

dem Tode durch Erhängen ſich rbeſtades Gartens volle 23 Jahre an

vom

t n wurde ſeinerzeit von dem ſe r
König Eduard VII von England als derſelbe als Prinz von Wales die
äindiſchen Kolonien beſucht hatte mit nach Europa gebracht und dem Garten

als Geſchenk überwieſen
Nauen 21 Juni Ein radfahrender Gauner hat ſich auf

folgende eigenartige Weiſe einen neuen Anzug verſcha
einem Kleidergeſchäft in Nauen vor und trat in den

Stahlroß und verſchwand auf Ninin
ſich mit ſolcher Geſchwiudigkeit ab
gar nicht erſt unternommen wurde

Der Vorgang ſpielte
Gauners

terwiederſehen
daß eine Verfolgung des

Rieſenburg 21 Juni Leichtfertig ſein Leben aufs Spiel
geſetzt hat ein Soldat der mit der Eiſenbahn von Roſenberg nach
Deutſch Eylau fuhr z viſchen Rieſenburg und Roſenberg entführte ihm
ein Windſtoß ſeine Mütze Kurz entſchloſſen ſprang er aus dem in voller

udlich zwar ſo glücklich daß er mit einigen leichten
m Mit ſeiner glücklich wiedergefundenen
Rofenberg und benutzte den nächſten Zug

Fahrt befu en Juge i und
Hautabſchürfungen davon ka
Mütze ging er zum Vahnho
zur Weiterfahrt Jn der Eile hatte er ſein Seitengewehr im Eiſenbahn
wagen zurückgelaſſen Auf telegraphi ſche Nachricht wurde es in Deutſch
Eylau aus dem n genommen und dem Soldaten wieder zugeſtellt

Kaſſel Juni Treber Schmidt vor dem Schwurgericht
Vor dem hieſigen Schwun gericht beginnt morgen Montag nach faſt drei
jährigem Vorverfahren der Prozeß gegen den früheren Leiter der Kaſſeler
Trebertrocknungsaktiengeſellſchaft Adolf Schmidt deren Zuſammenbruch
auch den Untergang der einſt in der Finanzwelt hochangefehenen Leipziger
Bank und eine Schädigung des deutſchen Nationalvermögens um mehr
als 100 Millionen Mark zur Folge hatte Die Seele des genial angelegten
Treberſchwindels war Adolf Schmidt der Generaldirektor der Treber

Vtei

cknung

m Lüttringhauſen Rheinpr 21 Juni Der älteſte Reichs
tagswähler Die hieſige Stadtgemeinde kann ſich rühmen den vielleicht
lteſten Reichsta hler im ganzen Neiche zu ihrem Mitbürger zu zählen

Es iſt Herr Jakob Weſten aus Goldenberg welcher an 1 Dienstag in der
dortigen Schule ſein Wahlrecht ausübte Er erfreut ſich der Lüttr Ztg
zufolge noch hoher körperlicher Rüſtigkeit und großer Friſche Der wackereG verabſchiedete ſich vom Wahlvorſtande in humorvoller Weiſe mit

Johren Genan am Wahltage vollendete
jahr

n B d en fief
Herr Weſten ſein 98 Lebens

niemals ganz aufgeklärt
als es ſein Lager verließ

Der
und

bis ſie die Unglück
ſie das leere Bett ſahen glaubten ſie zuerſt daß ihnen

die Opfer entgangen wären

cneral Anzeigerfür Halle u den Saalkreis

Metingen 21 Juni Eiſenbahnungkück Heute nacht
i 1 Uhr geriet der Perſonenzug 217 infolge unrichtiger Stellung des
Ausfahrtsſignals auf ein W r das oberhalb einer quer vorbei
führenden Straße endigt Der Prellbock wur de abgedrückt Maſchine und
Tender ſtürzten auf die Straße hinab Der Gepäckwagen fiel um und
blieb auf dem Bahndamm liegen während der hinter ihm befindliche

Perſonenwagen ſich auf ihn hinauftürmte Verletzt ſind der Lokomotiv
führer der Heizer und ein Schaffner Reiſende ſind nicht verletzt
Der Materialſchaden iſt nicht unbedeutend Mit einſtündiger Verſpätung
konnte der Zug weiter fahren

Wien 21 Juni Neun Mer uſchenlebe n in den Flammen
umgekommen ſind bei einem Brande Jn Mönichkirchen demg J
höchſten Orte in Niederöſtreich iſt nämlich in vorletzter Nacht ein Brand
ausgebrochen Der herrſchende Sturm verbreitete das Feuer ſo raſch daß
neun Menſchenleben in den Flammen umranien

Mailand 21 Juni Ein Opfer von Monte Carlo JmMailänder Secolo leſen wir Jn St Vittoria bei Monte Carlo fand

man an einem Oelbaume die Leiche eines vornehm gekleideten Mannes
der ſich erhängt hatte Bei ihm wurde eine Eintrittskarte der Spielhölle
gefunden auf welcher die Worte ſtanden Niemand iſt ſchuld an meinem
Tode ich ſcheide freiwillig aus dem Leben nachdem ich im Spielſaale
mein ganzes Vermögen verloren habe Jch verzeihe allen Ludwig Maitrechen aus Köln Der Familienname ſcheint vom Secolo nicht
ganz richtig wiedergegeben zu ſein

Mailand 21 Juni Selbſtmord eines Künſtlers Einen
eigenartigen Selbſtmord verübte der 22 jährige Maler und Zeichner Guido
Roſſi ans Mailand Er war ein eifriger Alpenfreund und unternahm
am Sonnabend mit drei Herren einen Ausflug nach dem Gipfel der Corni
di Canzo Vorigen Sonntag früh fand der Aufſtieg ſtatt Beim Abſtieg
ſprang Roſſi freiwillig in einen Abgrund an derſelben Stelle wo ſich
vor ſieben Jahren ſein Vater das Leben genommen hatte Aus Val
porna kamen ſofort Hilfsmannſchaften aber ſie konnten nur die entſetzlich
verſtümmelte Leiche des Selbſtmörders aus dem Abgrunde heraufholen

Petersburg 21 Juni Durch Sturz vom Pferde tödlich
verunglückt iſt hier der Oberſt Karaffa Korbuth vom ruſſiſchen
Gardeküraſſier Regiment Er befand ſich in Geſellſchaft mehrerer Kameraden
d einem Spazierritt als ſein Pferd plötzlich ſcheu wurde un id durch chging

kam aus dem Sattel wurde abgeworfen und auf der Stellegetsſe

P

Rewyork 21 Juni Ein Mord um 50 Cents Friedrich
Ganſel ein ſehr bekannter Deutſcher iſt von dem Damenſchneider Elliot
Wacker ebenfalls einem Deutſchen in deſſen Werkſtatt von Cincinnati
ermordet worden Wacker hatte für eine Jacke von Ganſel 6,75 Dollars
zu fordern letzterer behauptete jedoch der vereinbarte Preis ſei nur
6,25 Dollars geweſen und um dieſer 50 Cents willen ſtritten ſich die

ſchon ſeit Wochen herum
ſchlagen worauf dieſer eine große Schere ergriff und mit di
darauf losſtach Ganſel erhielt mehrere Stiche in den
dieſer gebrochen wurde in die Bruſt

Männer Ganſel ſoll verſucht haben Wacker zu
eſer blindlings

Schädel ſo daß
und außerdem wurde ihm der Unter

leib aufgeſchlitzt Er wurde nach dem Hoſpital gebracht und ſtarb dort
ohne die Beſinnung wiedererlangt zu haben Ganſel war aus Hamburg
gebürtig hatte früher eine Seiſenfabrik in Cincinnati betrieben und war
zuletzt Generalagent für Verſicherungsgeſellſchaften Er ſtand im 42 Lebens
jahre
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Hengstenberg s Weinesste wird mit ößerein Mengen
Meinv telilhi bereitet

Dr med S in UHaarkrankheiten Februgr 1902 Der
meyer Herba Seife hat mir in
zwei Fällen von chroniſchem Ekzem

Hautausſchlag ſowie Haarausfall des Kopfe und Geſichts bei Kindern
ſehr gute Dienſte geleiſtet auch das läſtige Jucken ſofort beiverſchwa 5 dder Kur 3 h in all Apotheken Drogerien
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Weißeunfels 20 Juni Blitzſchläge Bei einem ſchweren
Gewitter mit wolkenbruchartigen Regengüſſen ſchlug geſtern abend der
Blitz an verſchiedenen Stellen ein ſo in ein Wohnhaus an der Nikolai
ſtraße nicht weniger als dreimal Es wurde dabei die Telephonleitung
zerſtört und eine Wand durchſchlagen

Burghefzler 19 Juni Diebſtahl Vergangene Nacht wurde
hier beim Revierförſter Lehmann ein dreiſter Einbruchsdiebſtahl verübt
Der Dieb drang durch ein Fenſter in die Wohnung ein ſchnitt aus
einigen Fächern des Schreibtiſches die Boden heraus nnd entwendete zirka
60 bis 70 Mark

Wethau 20 Juni Blitzſchlag Bei dem geſtrigen Gewitter
wurde unſere erſt vor kurzem erneuerte ſchöne Kirche abends kurz vor
8,7 Uhr von einem Blitzſtrahl getroffen Der Blitz welcher glücklicher
weiſe nicht zündete fuhr an der Oſtſeite in den Turm und verbreitete ſich
ſodann im Jnnern der Kirche hier großen Schaden anrichtend Als ein
Wunder muß es bezeichnet werden daß der Glockenläuter Kranz welcher
gerade das Feierabendläuten beendet hatte und noch den Glockenſtrang in
der Hand hielt nicht vom Blitz erſchlagen wurde Nach Uederwindung
einer heftigen Betäubung konnte er die Kirche verlaſſen

Sierslebeu 20 Juni Vom Blitze erſchlagen Bei einem
Gewitter welches geſtern gegen abend hier niederging wurde der in Be
gleitung mehrerer Frauen vom Acker nach Hauſe zurückkehrende Bergmann
Wilhelm Pfeil von hier auf dem Steinhöher Wege vom Blitz erſchlagen
Der ſo jäh aus dem Leben Geriſſene war noch nicht 30 Jahre alt ver
heiratet und Vater von 3 Kindern Der Hut des Unglücklichen war völlig
zerfetzt und wurde weit ſortgeſchleudert Die ihn begleitenden Frauen
kamen mit dem allerdings nicht geringen Schrecken davon

Manosfeld 20 Juni Verſtorben Die Milchſrau Wenge
muth von Amt Leimbach die wie wir berichteten hierſelbſt rücklings vom
Wagen fiel iſt den Folgen dieſes unglücklichen Sturzes erlegen

Pretzſch 20 Juni Unfall Jn früher Morgenſtunde ereignete
ſich geſtern ein Unglücksfall Der Ziegler Berkner geriet beim Lehmfahren
unter die Räder der Lori die von einem Ochſen gezogen wurde Letzterer
ging durch und bei dem Verſuche ihn zu halten iſt Berkner ausgerutſcht
ſo daß ihm ein Unterſchenkel abgefahren wurde Der Verunglückte wurde
nachdem ihm die erſte Hilfe durch Herrn Dr Hiller Stößen zuteil geworden
war nach Halle gebracht

Güſten 19 Juni Feſtgenommen wurde geſtern nachmittag
von dem Bahnwärter Häderich in der Nähe des Buſches ein Mann der
ſich wiederholt unſittlich an mehreren Frauen die einen Handwagen bei
ſich führten vergriffen hatte Auf telephoniſchem Wege wurde Hilfe herbei
gerufen und brachte Wachtmeiſter Kühne den Buben geſchloſſen in das
Polizeigefängnis Es iſt leicht möglich daß hier ein guter Fang gemacht
iſt denn nach der Beſchreibung des Schandbuben der den ſcheußlichen
Luſtmord in Aſchersleben verübt hat paßt das Signalement auf den Feſt
genommenen Heute morgen iſt derſelbe nach Bernburg dem Amtsgericht
zugeführt und wird jedenfalls noch heute eine Gegenüberſtellung mit der
Schweſter des ermordeten Knaben erfolgen

Leopoldshall 18 Juni Wüterich Der Arbeiter F aus
Staßfurt der ſeinem Knaben die Haare ſchnitt bedurfte der Hilfe ſeiner
Tochter die gerade aus der Schule kam da das Mädchen dem Rufe
nicht ſogleich Folge leiſtete kam F ſo in Wut daß er die Haarſchere dem
Mädchen durch die Rippen ſtieß und die Lunge verletzte Das Kind
liegt todtkrank darnieder

S Staßzfurt 21 Juni Unfall Auf der Chemiſchen Fabrik IX
der Verein chemiſchen Fabriken wurde der Arbeiter Neugebauer von zwei
Eiſenbahnwagen erheblich an der Schulter gequetſcht ſo daß er nach Hauſe
gebracht werden mußte

Bernburg 20 Juni Die Gefängnis geſellſchaft für die
Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt hielt geſtern und
heute im ſtädtiſchen Kurhauſe ihre I Jahres Verſammlung ab Er
ſchienen waren dazu die Herren vom Vorſtande aus Halle die Vertreter
der Gefängnisvereine aus der Provinz Sachſen und unſerem Herzogtum
die Vorſteher Direktoren und Geiſtlichen der Strafanſtalten der großen
und kleinen Gefängniſſe Das Anhaltiſche Staatsminiſterium war ver
treten durch den Geheimen Oberregierungsrat Laue aus Deſſau die Juſtiz

behörde durch den Oberſtaatsanwalt v Prittwitz und Gaffron aus Nanm
burg a S Das Konſiſtorium der Provinz Sachſen hatte den Konſiſtorial
rat Siegmund Schultze entſandt der Zentralausſchuß für die Jnnere
Miſſion ſeinen zweiten Vereinsgeiſtlichen Paſtor Remé aus Berlin Ver
treten waren weiter durch Deputierte der Regierungspräſident von Merſe
burg der Landeshauptmann der Provinz Sachſen der Biſchof von Pader
born und verſchiedene auswärtige Vereine ſo der Verein zur Beſſerung
der Strafgefangenen in Berlin die Thüringiſche Gefängnisgeſellſchaft u
a m An den geſtrigen Verhandlungen nahm u a auch Herr General
ſuperintendent Heſekiel Magdeburg teil Die erſte Anſprache hielt wieder
um Herr Konſiſtorialrat Prof D Hering Halle dann begrüßte Herr
Superintendent Fiſcher Bernburg die Verſammlung im Namen des hie
ſigen Rettungsvereins Den Jahresbericht pro 190203 erſtattete Herr
Paſtor Scheffen Der Haushaltsplan für 1903 04 wurde genehmigt und
der Kaſſenführung mit Worten des Dankes für ihre umſichtig ſparſame
Wirtſchaft Decharge erteilt Ueber die Fürſorge für weibliche Straf
entlaſſene ſprach Herr Paſtor HinzeBernburg Nachdem in der heutigen
Hauptverſammlung 6 Herren des Vorſtandes die nach den Satzungen
ausſchieden auf 6 Jahre wiedergewählt waren nämlich die Herren Kon
ſiſtorialrat Profeſſor D Hering Halle Strafanſtaltsdirektor Langebartels
Halle Geheimer Oberregiernngsrat Laue Deſſau Superintendent Medem
Buckau Erſter Staatsanwalt Geh Juſtizrat Hacker Halle und Dom Kapi
tular Woker Paderborn erſtattete der Schriftführer der Geſellſchaft Paſtor
Scheffen Halle den Jahresbericht der einen klaren Ueberblick über die
mannigfaltige zuſammenfaſſende und fortſchreitende Arbeit der Gefängnis
geſellſchaft gab Jm Jahre 1902 beſtanden in ihrem Abbeitsgebiete
32 Lokalvereine zu denen 1902 zwei neue gekommen ſind in Neuhaldens
leben und Stendal Jn der Fürſorge von 24 Vereinen befanden ſich
443 Familien von Gefangenen und 1410 Strafentlaſſenen 1317 männliche
und 93 weibliche 265 männlichen und 32 weiblichen Entlaſſenen wurde
Arbeit nachgewieſen Arbeitsgeſchenke gelangten 1049 an die Vereine in
Höhe von 16743 Mk Für die ſogen gebildeten Strafentlaſſenen ſtehen
drei Schreibſtuben zur Verfügung in Magdeburg Halle und Erfurt die
zuſammen 354 Mann im Jahre 1902 beſchäftigten und einen Zuſchuß von
2500 Mk nötig hatten Das Heim der Halleſchen Schreibſtube nahm ſeit
ſeinem Beſtehen d h ſeit Mai 1902 67 Jnſaſſen auf Die Anzahl der
perſörlichen Mitglieder wie der Magiſtrate Kreisausſchüſſe uſw die ſich
der Gefängnisgeſellſchaft angeſchloſſen haben iſt bedeutend geſtiegen Halle
erhielt eine neue Frauenhülfe zur Gefangenenfürſorge Den Rechnungs
bericht erſtattete ebenfalls der Schriftführer in Vertretung des durch eine
amtliche Konferenz verhinderten Schatzmeiſters des Herrn Strafanſtalts

direktors Langebartels Halle Ebenſo wurde der Haushalsplan für 1904
vorgelegt und genehmigt Zum Ehrenmitgliede wurde der frühere Agent
und Schriftführer Simſa jetzt in Barmen ernannt Weiter wurden
verſchiedene Vorträge gehalten

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 20 Jnni
Wegen Betrugs war vom Schöffengericht in Hettſtedt der Arbeiter

Michael dortſelbſt zu 1 Monat Gefängnis verurteilt Anfang März
kam M zu dem Schmiedemeiſter W und fragte nach Arbeit Er erhielt
auch ſolche in der dem W gehörigen Kiesgrube Am nächſten Tage ließ
M durch ſeinen Sohn den W um einen Vorſchuß von 3 Mk bitten den
W jedoch verweigerte An einem der folgenden Tage ging W nach der
Kiesgrube hinaus um ſich die Arbeit des M anzuſehen Unterwegs be
gegnete er dem der angab eben von ſeinem Sohn nach Hauſe gerufen
worden zu ſein Als W in die Grube kam bemerkte er daß M noch
nicht für 20 Pfg Arbeit in den vergangenen Tagen geleiſtet hatte Jn
zwiſchen war der Angeklagte aber zu Frau W gegangen hatte dieſer
erzählt daß ihn ihr Mann ſchicke ſie möge ihm 2 Mk geben da Herr
W kein Geld bei ſich habe Die Frau W glaubte dieſen Angaben und
zahlte dem M das verlangte Geld aus Als Herr W nach Hauſe kam
ſtellte ſich der Schwindel heraus und M wurde zur Anzeige gebracht
Das Gericht hielt die in erſter Jnſtanz erkannte Strafe für durchaus
gerechtfertigt und erkannte auf koſtenpflichtige Verwerfung der Berufung

Einen recht unglücklichen Ausgang nahm eine an ſich harm
loſe Prügelei zwiſchen dem ſtrafunmündigen Schulknaben Freytag und

dem 13 jährigen Schüler Lorr Am 23 März prügelten ſich die Knaben
auf dem Hofe ihrer elterlichen Wohnung und der 13 jährige Schulknabe
Otto Richter ſtand dabei und ſah zu Da L überlegen war ſo wollte
R dem F Hilfe leiſten Er griff in die Taſche und holte eine ſpitze
Feile heraus die er dem F mit den Worten gab Hier haſt Du eine
Feile knuff einmal F ging nun mit der Waffe auf Lorr zu und ſtieß
ihm die Spitze derſelben ſo unglücklich in das rechte Auge daß deſſen
Sehkraft vollſtändig verloren ging Es gelang nach Ausſage des Sach
verſtändigen nicht die Sehkraft zu erhalten das Auge entzündete ſich und
es mußte ein Stück Nerv herausgenommen werden um die Sehkraft des
anderen Auges zu erhalten Richter war nun angeklagt den F zu der
ſchweren Körperverletzung des L beſtimmt und ihm durch Rat und Tat
Hülfe geleiſtet zu haben Der Staatsanwalt war der Anſicht daß der
Angeklagte die zur Erkenntnis der Strafbarkeit erforderliche Einſicht be
ſeſſen habe und beantragte 14 Tage Gefängnis Das Gericht erkannte
mit Rückſicht auf die entſtandenen ſchweren Folgen auf 1 Monat Ge
ſängnis R ſoll indes zur Begnadigung empfohlen werden

Meſſerſtecherei Am 19 April war in dem Gaſthauſe zu Benn
dorf Tanzmuſik zu der ſich auch der Arbeiter Auguſt Thiemicke und
deſſen Schwager Guſtav Schirmer eingefunden hatten Da dieſe ſich
feindlich geſinnt ſind ſo kam es zu Reibereien Als Schirmer abends
mit ſeiner Frau nach Hauſe gehen wollte bemerkte er den Th vor ſeinem Hauſe
ſtehen Th kam mit den Worten Warte Bruder jetzt habe ich Dich
auf Sch los und verſetzte ihm mit einem Meſſer zwei Stiche in die Bruſt
und in die Achſelhöhle die jedoch nicht ſehr erheblich waren Die Angabe
des Th daß er in Notwehr gehandelt habe und angetrunken geweſen ſei
wurde widerlegt und der Staatsanwalt beantragte 1 Jahr 6 Monate
Gefängnis Das Gericht erkaunte auf 1 Jahr Gefängnis und ordnete
außerdem die ſofortige Verhaftung des Th an

Eine Revolverſchiefzerei welche ſich in der Nacht zum 16 Mär
auf dem Wettiner Platz ereignete bildete den Grund einer Anklage wege
fahrläſſiger Körperverletzung und Uebertretung gegen den 19 jährigen Buch
halter Heinrich Mußmann Dieſer kam vom Bahnhofe über den Wettin
Platz um ſich nach ſeiner Wohnung in der Roſenſtraße zu begeben An
der Ecke der Adolſſtraße ſtellte er ſich vor die Plakatſänle und las die
Anzeigen als ein Trupp Männer und Franen die von einer Familien
feſtlichkeit kamen vorübergingen Einer dieſer Leute ſagte zu M Nun
lieber Freund Sie können doch nicht mehr ſehen ſoll ich Jhnen vielleicht
etwas Licht bringen der ſich hierdurch und durch das Gelächter
der übrigen beläſtigt fühlte verbat ſich derartige Anrempeleien und erl
dann nach ſeiner Angabe einen Schlag mit der Hand auf die Schultec
außerdem wurde er mit Du angeredet und er umringt ſodaß er ſeinen
Weg nicht fortſetzen konnte Da er ſich angeblich nicht anders helfe
konnte ſo holte er einen kleinen Revolver hervor und ſagte Wenn S
jetzt nicht zurückgehen ſchieße ich Nun entſtand eine Lücke durch die
ſich M einen Weg bahnte er wurde aber von einigen Perſonen verfolgt
Er blieb daher im Lanufen ſtehen und feuerte einen Schreckſchuß ab Da
er nunmehr bedroht wurde ſo lief er wieder weg und feuerte nach
10 Schritten noch einen Schuß ab der den Eiſendreher Sach verletzte
die Kugel traf auf das Schlüſſelbein ſodaß eine erhebliche Verletzung
nicht entſtand der darauf weglief wurde in der Roſenſtraße eingeholt
und übel zugerichtet Er gab an daß es nicht ſeine Abſicht geweſen ſei
jemand zu verletzen er habe aber in der Notwehr gehandelt Von den
Zeugen wurde zwar die anfangs erwähnte Aeußerung zugegeben doch
will keiner den M auf die Schulter geſchlagen haben M gab noch
an daß er ſich den Revolver zu ſeinem perſönlichen Schutz gekauft habe
da er mehrmals beim Geldwegtragen angefallen ſei Nach der Ausſage
des verletzten Eiſendrehers Sach hat dieſer von der ganzen Sache nichts
gehört er hat nur den erſten Schuß aufblitzen ſehen und wurde vom
zweiten getroffen Der Staatsanwalt war der Anſicht daß der Angeklagte
ſich nicht in Notwehr befunden habe da ein Angriff gegen ihn nicht er
folgt ſei Er beantragte wegen des Vergehens und des unerlaubten
Schießens zuſammen eine Geldſtrafe von 50 Mk oder 10 Tage Gefängnis
Das Gericht nahm an daß der Angeklagte zur Verteidigung berechtig
geweſen ſei und ſich in Notwehr befunden habe Es erfolgte daher Frei
ſprechung

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in dieſem Jahre

unter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medizinalrat
wie folgt ſtatt

I vom 28 April bis Ende Juni und vom 8 bis Ende September
a jeden Dienstag nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebändes Taubenſtraße 13
b jeden Mittwoch nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebäudes Olegriusſtraße 7
II im Monat Mai jeden Freitag ſowie am 11 und 18 September nach

mittags 4 Uhr im Schulgebände Große Brunnenſtraße 4
Ju den Monaten Juli und Anguſt werden öffentliche Jmpfungen nicht

vorgenommen
Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche

a im Jahre 1902 geboren ſind
b in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder zum

erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel

Amtliche Bekanntmachungen

Wir haben hierzu Termin auf

Dr Riſel m e T
Pachtluſtige hierdurch eingeladen werden

eine Sicherheit von 500 Mark zu hinterlegen

vorher im vorbenannten Bureau eingeſehen werden
Halle a den 19 Juni 1903

weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt
Halle a den 20 Juni 1903

9Bekanntmagehnnug
Das Recht zur Erhebung von Brückengeld für die Benutzung der über

die wilde Sagle zwiſchen der Peißnitz und dem Weinberge führenden
eiſernen Fußgängerbrücke ſoll für die Zeit vom 1 April 1904 mittags 12 Uhr bis
zum 1 Oktober 1907 mittags 12 Uhr anderweit verpachtet werden

Nittwoch den 1 Juli d Js vormittags 11 Uhr
im Bureau für Grundeigentum Rathausſtr 1 Zimmer 73 anberaumt zu welchem

Wer zur Abgabe von Geboten zugelaſſen werden will

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht können

Der Magiſtrat v Holly

Bekanntmachung
x

Behufs Vornahme von Pflaſterarbeiten wird die Magdeburgerſtraße auf der
Strecke von der Hagen bis Forſterſtraße von Dienstag den

Die Polizei Verwaltung

Stadt Theater heipzig
Neues Theater

Dienstag den 23 Juni 1903

Tannhaäus er
Leipziger Sohauspielhaus

Dienstag den 23 Juni 1903

Bis an s Ende der Welt
hat im Bietungstermine

edoch auch ſchon J
8 zſWaſhaſa ſheofer
Direktion Richard Hubert

Letzte Woche
Hochoriginelle Vorſtellung vor

Sereniſſimus
23 Juni 1903 ab bis auf

oder wegen
53

Für die
zu übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt des
Kindes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder
Vormundes bezw der Mutter oder Pflegemutter richtig und dentlich ver
zeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und reinen
Kleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle
zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen
wird und ein mpfſchein nicht erteilt werden kann

ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in m Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der
Nachſchau dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des Reichs Jmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in
den anberaumten Jmpf bezw Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung
derſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche dem Jmpfamte Einwohnermeldeamt
Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen

Eltern 2e welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpf
ſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle ſofort nach erfolgter Jmpfung ſpäteſtens jedoch bis
Ende Dezember d J vorzulegen

Halle a den 15 April 1903 Die PolizeiVerwaltung
Der Lberbürgermeiſter Staude

Bekanntmachung
Einlöſung der Zinsſcheine der Zi Halleſchen Stadt nleihe

von 1892 betreffend
Die Einlöſung der zum 1 Juli 1903 fälligen Zinsſcheine obiger Anleihe erfolgt

dthauptkaſſe
bis III in Halle a S bei Herren Herm Arnhold Co

Banfeearnmandit Geſellſchaft
t J 4 n u u d min Leorlin bei der Berliner Handelsgeſellſchaft und der Bank für Handel und

Jndinirie undin Darmſtadt bei der Bank für Handel und Jnduſirie
für Abteilung V bei der Allgemeinen Deutſchen Kredit Anſtalt in Leipzig
für Abteilung VI bei der Allgemeinen Deutſchen Kredit Anſtalt Abteilung Becker K Co

in Leipzig
Halle a den 11 Juni 1903 Der Magiſtrat v Holly

und Gamaasehen HBeisehemcden

Haschen 2c

Julius Bacher
4 I e n e t e i r eMorgen Sfencten e

Schlachtefeſt
R Zänker

Deſſauerſtraße 7 a

D Morgen Dienstag W
a Schlachtefeſt

re a
D Morgen Dienstag W

Schlachtefeſt
Hermann Muiller

S Friedrichſtr 4

a Morgen WSchlachtefeſt
Münchgesang

Magdeburgerſtr 31

Morgen Dienstag
Schlachtefeſt

G Steinhbeiss
Fritz Reuterſtraße 2

Suche Abnehmer für
W alle Sorten W

Ia Wurstwaren
Off erb unt L 791 an die Erxv d Bl

a

Sonderzüg e
nach Tirol u der Schweiz

empfehle meine vollſtändigen Reiſe Ausrüſtungen wie
Porös waſſerdichte Pelerinen für Damen Herren und Kinder von 7,50 M
an porös waſſerdichte Loden Anzüge Loden Joppen Knie
hosen waſſerdichtelsiekseke Bergstöcke Tirolersträmpfo

I wisepriaids
mützen BReisehüte Beiseschnuhe Trinkbecher Veld

Schweißaufnehmende poröſe Vnterkleidung
Halle a Leipzigerſtraße 12

Fernſprecher 2629

I Hierauf Vielfachen Wünſchen entſprech

Des Löwen Erwachen
Komiſche Operette in 1 Aktv Joh Brandl

Zum Schluß
Das Lebe jmm Wpiegelas heben im Spieg
mit dem ſenſationellen Spiegel Trick

Vaudeville mit Geſang in 1 Akt
von Waldow Groß

B 7 n er De Jtet v oſlo Thneater
Direktion Gustav Poller

am RNiebeckplatz nächſte Rähe des

Ap

E 5 m v V Ce eheaté Rolandl
Täglich Konzert

Sieveringer
Original Wienerdchrammeln

Anfang 7 Uhr abends

Sport Hotel
Jm vorderen Reſtaurant event Garten I
täglich großes volkstüml Konzert der

Wiener Schrammeln
Entree frei

Würzburger
r

Würzburger Bürgerhbräu
bell und dunkel Liter 10 Pfg

Spezialität echt bayr Würſte
Siphon Verſand 5 Liter 2 Mk

Hanuptbahnhofes

The Seldoms
3 Herren

Plaſtiſche Darſtellungen der Sriginal
modelle der Profeſſoren VRegas Knaus
Schaper Tuallion Exzellenz v Menzel

u a
Die größte Kunſlnummer aufdem

J Variété Einzig exiſtierrend
u der übrigebrillante Spezialilätenleil
Außerdem Perlängertes Gaſtſpiel der

Chemnitzer
Allabendlich ſtürmiſche Heiterſteit

Zu vielſeitiges Perlangen
Der Goldsohn

Große Bauernkomödie in 2 Aufzügen
Auguſt Direktor Fritz Weißbach

Wehen Leute

Schlauhztefeſt
22 Fr Thiele Goetheſtr 38

Dienstag
Schlachtefeſt

m
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